
Textbausteine für einen Artikel in der Gemeindezeitung oder auf der 

Gemeindewebsite 

 

Absatz 1: Warum die Gemeinderatswahl wichtig ist 

1. „Zeig, was in [Name der Gemeinde] zählt!“ 

Die Gemeinderatswahl ist mehr als ein Kreuz auf einem Zettel – sie ist deine 

Chance, mitzubestimmen, was in [Name der Gemeinde] passiert. Egal, ob es 

um bessere Freizeitmöglichkeiten, mehr Umweltschutz oder den Ausbau des 

öffentlichen Verkehrs geht: Wer gewählt wird, beeinflusst die Entscheidungen 

der nächsten Jahre. Deine Stimme zählt also direkt für die Themen, die dir 

wichtig sind. 

2. „Mitmachen lohnt sich!“ 

Die Gemeinderatswahl ist die Gelegenheit, selbst mitzubestimmen. Von 

Jugendprojekten bis zu neuen Freizeitangeboten – vieles, was dich betrifft, 

wird im Gemeinderat beschlossen. Durch deine Stimme kannst du dazu 

beitragen, dass die richtigen Leute Entscheidungen treffen. 

3. „Deine Gemeinde, deine Ideen!“ 

Hast du Vorschläge, wie [Name der Gemeinde] noch lebenswerter für junge 

Menschen werden kann? Die Gemeinderatswahl gibt dir die Gelegenheit, 

genau das zu zeigen. Mit deiner Stimme kannst du dazu beitragen, dass deine 

Ideen gehört und umgesetzt werden. Sei dabei und gestalte [Name der 

Gemeinde] mit!  

 

Absatz 2: Wie einfach wählen ist 

1. „Wählen leicht gemacht!“ 

Wählen ist unkompliziert und schnell erledigt. In wenigen Minuten kannst du 

mitentscheiden, welche Themen in [Name der Gemeinde] ganz oben auf die 

Liste kommen. Schnapp dir am 23. März 2025 deine Wahlbenachrichtigung, 

pack deinen amtlichen Lichtbildausweis ein und auf geht’s zum Wahllokal! 

Oder beantrage eine Wahlkarte und wähle per Briefwahl! 

2. „Gemeinde mitgestalten – so einfach geht’s!“ 

Du brauchst nur deine Wahlbenachrichtigung und deinen Ausweis [z.B. 

Führerschein, Reisepass oder checkit.card]. Schau, wo dein Wahllokal ist, oder 

beantrage eine Wahlkarte, und nimm dir ein paar Minuten Zeit. Der Rest ist 

ganz einfach: Ein Kreuz setzen und fertig. Wenn du per Briefwahl wählst, 

rechtzeitig abschicken nicht vergessen! Mitbestimmen ist also unkomplizierter, 

als du vielleicht denkst! 



3. „Fünf Minuten, die den Unterschied machen!" 

Es dauert wirklich nicht lange: Du gehst in dein Wahllokal, zeigst deinen 

amtlichen Lichtbildausweis vor und machst dein Kreuz in der Wahlkabine. 

Oder beantrage eine Wahlkarte, fülle die Wahlkarte aus und wirf sie 

rechtzeitig im mitgelieferten Umschlag in einen Briefkasten. Es kostet nichts und 

dauert nur ein paar Minuten, aber die Auswirkungen halten Jahre. 

 

Absatz 3: Warum jede Stimme zählt 

1. „Kleiner Beitrag, große Wirkung!“ 

In einer Gemeinde kann eine einzige Stimme den Ausgang der Wahl 

beeinflussen. Stell dir vor, du entscheidest mit, welche Projekte gefördert oder 

welche Ideen umgesetzt werden.  Warum also nicht die Möglichkeit nutzen, 

einen echten Unterschied zu machen? 

2. „Mach deine Meinung sichtbar!“ 

Wenn du nicht wählst, übernehmen andere die Wahl für dich. Mit deiner 

Stimme zeigst du, welche Themen dir am Herzen liegen. Warum also anderen 

die Entscheidung überlassen, wenn du mitbestimmen kannst?  

3. „Deine Stimme zählt mehr, als du denkst!“ 

Wusstest du, dass bei Gemeinderatswahlen oft wenige Stimmen über den 

Wahlausgang entscheiden? Dein Kreuzerl kann den Ausschlag geben, ob 

wichtige Projekte in Zukunft umgesetzt werden oder nicht. Du hast also die 

Chance, echten Einfluss zu nehmen.  

 

Absatz 4: Motivation für Jungwähler:innen 

1. „Wählen ist ansteckend!“ 

Wenn du wählst, motivierst du vielleicht auch Freund:innen, Familie oder 

Bekannte, zur Wahl zu gehen. Gemeinsam könnt ihr dafür sorgen, dass eure 

Interessen in [Name der Gemeinde] Gewicht bekommen.  

2. „Zeig, dass dir [Name der Gemeinde] wichtig ist!" 

Du lebst hier, du gestaltest mit: Deine Stimme ist ein Zeichen dafür, dass dir 

deine Gemeinde nicht egal ist. Zeig am 23. März 2025, dass du etwas 

bewegen willst – für dich und für deine Mitmenschen in [Name der 

Gemeinde].  

3. „Gib jungen Themen eine starke Stimme!“ 

Mit deiner Wahl machst du klar, dass die Anliegen junger Menschen in [Name 

der Gemeinde] gehört werden müssen. Nutze deine Stimme, um zu zeigen, 

welche Themen deiner Generation wichtig sind.  


